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(54) Verfahren und Vorrichtung zum Erkennen einer räumlichen Annäherung elektrisch leitender
Gegenstände und Verwendung der Vorrichtung als Kochgefässerkennungssystem

(57) Die Erfindung umfasst ein Verfahren zum Er-
kennen einer räumlichen Annäherung eines elektrisch
leitenden Gegenstandes mittels mindestens eines in-
duktiv wirkenden Sensors (1), wobei der induktive Sen-
sor (1), insbesondere Beschichtungssensor, in einen
elektrischen Schwingkreis (10) eingebaut ist. Das Ver-
fahren berücksichtigt eine temperaturbedingte Ände-
rung ohne aufwändige Kompensation sowie die Grösse
des parasitären ohmschen Widerstandes des Sensors
(1) und bietet eine ökonomisch günstige Lösung.

Die Vorrichtung zum Durchführen des Erkennungs-
verfahrens umfasst einen elektrischen Reihen-
Schwingkreis (10) mit einem induktiv wirkenden Sensor
(1) oder Parallel-Schwingkreis (10) mit einem induktiv

wirkenden Beschichtungssensor (1) und eine Vorrich-
tung (2) zur Änderung der Resonanzfrequenz des elek-
trischen Schwingkreises (10) durch ein Signal, eine er-
ste Quelle (3) eines ersten, periodischen Signals, eine
zweite Quelle (4) eines zweiten Signals, wobei das
zweite Signal zur Änderung der Resonanzfrequenz des
elektrischen Schwingkreises (10) eingesetzt wird, eine
Vorrichtung (6) zum Ermitteln des Resonanzzustandes
in dem elektrischen Schwingkreis (10), während der
elektrische Schwingkreis (10) mit dem ersten, periodi-
schen Signal und dem zweiten Signal gespeist wird; und
eine Vorrichtung (4) zum Analysieren des zweiten Si-
gnals anhand des ermittelten Resonanzzustandes im
elektrischen Schwingkreis (10).
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